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Pfarrei Sankt Paulus, Apostel der Völker 



Höhepunkte erleben 
 
Ich erinnere mich an eine Jugendfreizeit in die Hohe Tatra. Wir hatten uns auf den 
Weg gemacht, einen Gipfel zu erklimmen. Eine kleinere Gruppe blieb auf dem ers-
ten Drittel zurück und wartete an einem See auf die Rückkehr der Gruppe. Wäh-
rend des Aufstiegs bemerkten wir, dass dunkle Wolken aufzogen. Der Gipfel schien 
zum Greifen nah, doch wir mussten umkehren, abbrechen. 
Nicht alle konnten diese Entscheidung leichtnehmen. Ein Jugendlicher meinte, wir 
hätten ihn um die Erfahrung betrogen, den Gipfel zu erreichen. Andere zeigten 
Verständnis. Sicherheit ging vor den gesteckten Plänen.  
Wie ist es bei uns im Glauben? Die österlichen Tage sind ein solcher Gipfel in un-
serem Glauben. Höhepunkt. Unsere Taufkerzen sind an der Osterkerze entzündet 
worden, wir nennen die Sonntage kleine Ostern (in der Fastenzeit sind die Sonn-
tage vom Fasten ausgenommen). Wir tragen Schmuckkreuze in Erinnerung an den 
Gekreuzigten. 
Wir leben und erleben eine Zeit der Veränderung. Wie feiern wir angesichts weni-
ger Priester den Aufstieg zum Gipfel der Auferstehung. Die Tage sind reich an Sym-
bolik und jeder Tag der Heiligen Woche führt uns hinein in das Geheimnis unseres 
Glaubens und zur Begegnung mit dem Auferstandenen. 
 
Palmsonntag: Früher gab es viel Buchsbaum und alle konnten sich mitnehmen. 
Heute hat der Zünsler viele Büsche kaputt gefressen und wir müssen umplanen. 
Grüne Zweige rissen die Menschen in Jerusalem von den Bäumen, um Jesus zu 
begrüßen und ihm zuzujubeln. Was bringe ich mit als Zeichen des Jubels? Eine 
Hupe, Fähnchen, grüne Zweige aus dem Garten…? Auch diese Zeichen bekommen 
eine neue Bedeutung nach dem Geschehen. Wohin mit dem Grünen Zeug? Es ist 
kein Abfall, sondern es ist Zeichen meines Jubels, meinem Ja, ich kenne dich und 
finde dich gut. Es ist wie der Vereinsschal, der einen besonderen Platz bekommt. 
 
Gründonnerstag: 3 Elemente prägen diesen Tag. Eigentlich findet morgens die Öl-
weihe für das Bistum statt, (In Hamburg vorgezogen auf den Montag.) Die Einset-
zung der Eucharistie und die Fußwaschung. Was wäre passiert, wenn die Kirche 
entschieden hätte, die Fußwaschung als Sakrament aufzunehmen? Jesus liebt uns 
und neigt sich an die Körperteile, die wir zu gerne verstecken und ungerne jeman-
den heranlassen. Jesus ruft uns auf, einander zu dienen und den Weg der Liebe zu 
gehen. „Ubi caritas et armor deus ibi est. Wo die Liebe ist, da ist Gott.“ Am Ende 
des Gottesdienstes wird der Altar abgedeckt – verwüstet. Es ist schwer auszuhal-
ten, was kommt und das wird auch äußerlich dargestellt. Wir werden eingeladen 
zu bleiben und mit Jesus zu beten. 



Karfreitag: Wir hören die Leidensgeschichte und treten zur Kreuzverehrung vor 
Jesus, den Gekreuzigten, und neigen uns in Stille, Ehrfurcht und Vertrauen. Jede 
und jeder, einzeln. Am Fuße des Kreuzes halten wir dem, der den Vorhang zerreißt, 
also die Trennung von Mensch und Gott aufhob, unsere Bitten hin. Als Zeichen 
unserer Verehrung bringen Sie gerne eine Blume mit, die in den Osterschmuck 
aufgenommen wird. 
 
Karsamstag: Eigentlich ein liturgiefreier Tag. Ostern, also die Auferstehung, ereig-
net sich im Dunkeln. Da, wo wir es nicht messen und mit unseren Augen wahrneh-
men können. Im Übergang von Nacht zum Morgen. Wir gehen in der Lichtfeier, 
beginnend am Osterfeuer, mit der neuen Osterkerze in die Kirche und bereiten 
uns weiter vor. Licht breitet sich aus. Wir gedenken unserer eigenen Taufe. Die 
österlichen Gesänge, also das Halleluja und das Gloria, das die Botschaft der Engel 
zu Weihnachten mit der Auferstehung verbindet, bleiben der Osterfeier am Sonn-
tag vorbehalten.  
Und der Gipfel? Das ist unsere Begegnung mit dem Auferstandenen, Nähe suchend 
wie Maria Magdalena, begreifend wie Thomas, im Wettlauf wie Petrus und Johan-
nes oder traurig und überwältigt, als das Herz brennt in der Begegnung im Mahl. 
Es ist ein besonderer Gottesdienst, der an Gründonnerstag eröffnet wird und mit 
dem Ostersegen am Sonntag schließt. Mit dem neuen Osterwasser, also ab Kar-
samstag, können Speisen gesegnet werden.  
Gehen wir diesen Weg gemeinsam – wachend, betend und hoffend – bis zur 
Freude der Auferstehung. Und vielleicht passt auch nur eine Wegstrecke für Sie. 
So weit wie unsere Kräfte reichen. Auf dem Weg zum Gipfel. 
 
Herzliche Einladung!        Barbara Meier 
 
 

Palmsonntag 29.03. 9:30  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
Gründonnerstag 2.04. 19:00 Wort-Gottes-Feier 
Karfreitag 3.04. 15:00  Liturgie 
Karsamstag 4.04. 22:00 Vigil Feier 
Ostersonntag 5.04. 9:30 Osterhochamt 
  14:00 Osterhochamt in viet. Sprache 
Ostermontag 6.04. 9:30 Hochamt 

 

 
 



Rückblick: 60 Jahre St. Agnes 
 

 
Das neue Jahr startete für St. Agnes gleich mit einem großen Jubiläum: Am Sonn-
tag, dem 11.1.2026, durften wir das 60jährige Kirchweihjubiläum von St. Agnes 
feiern, deren Bau von 1963-1966 dauerte. Die sehr festliche, aber auch fröhliche 
Messe zelebrierten gemeinsam Erzbischof Stefan Heße, Monsignore Wilm Sanders 
sowie Pfarrer Felix Evers in einer proppenvollen Kirche, in der später kommende 
Gemeindemitglieder nur noch Stehplätze fanden. Einen überwältigend großen Teil 
machten hierbei unsere vietnamesischen Mitchristen aus, sei es als Bestandteil 
des Chores Ca Đoàn Thánh Linh, der jungen Gruppe Theresa Giới Trẻ Công Giáo 
Việt Nam tại Hamburg, als Messdienerinnen und Messdiener, der Band oder na-
türlich der großen Schar von Gläubigen in den Bänken. In seiner Predigt nahm der 
Erzbischof den markan-
ten 30 Meter hohen 
Kirchturm in den Blick – 
eine Seltenheit für eine 
katholische Kirche in 
Hamburg. Da St. Agnes 
bewusst keine Glocken 
hat, sei der Turm wie ein 
Finger, der nach oben 
zeigt: ein Zeichen für die 
Verbindung von Himmel 
und Erde. Erzbischof Heße sagte dazu: „Wo es keine Glocken gibt, sind wir selbst 



gerufen, Glocke zu sein – und die Melodie Gottes mit unserem Leben in jeden Win-
kel zu tragen.“ 

Nach dem Gottesdienst wurde weitergefeiert: Den beiden (weiteren) Geburtstags-
kindern Felix Evers und Frau Tran (in Abwesenheit) wurde ein Geburtstagsständ-
chen gesungen und auch zum anschließenden Gemeindefest trugen die vietname-
sischen Gemeindemitglieder sowohl kulinarisch, u.a. mit über 500 sehr leckeren 
Frühlingsrollen, als auch inhaltlich mit der Tanzvorführung der Gruppe Giới Trẻ 
Công Giáo Việt Nam tại Hamburg ihres beliebten Stückes „Theresa“ bei, zu dem 
sie auch unseren Erzbischof zum Mittanzen aufforderten. Und als „Kölscher Jung“ 
ließ er sich nicht lange bitten und tanzte fröhlich mit ☺. 

Erzbischof Heße zeigte sich von der guten Gemeinschaft sowie der Fröhlichkeit 
und Begeisterung der großen vietnamesischen Community sehr beeindruckt. 

  Dorit Schmigalle                                        

Familienkatechese 
 

 
Am 10. Januar trafen sich 12 Familien aus unse-
rer Pfarrei für die Kommunionvorbereitung ihres 
Kindes im Gemeindehaus von St. Agnes. „Ich 
finde es richtig gut, dass wir Eltern mitbekom-
men, was unsere Kinder machen. Und ich lerne 
auch etwas dazu,“ so eine Mutter. Jeder Mensch 
ist wertvoll. Das wurde erlebbar im Miteinander 
und bei kreativen Angeboten und Erzählungen. In 
den 3 Stunden haben wir uns nicht nur kennen-
gelernt, sondern auch die Kirche. 
Wussten Sie, dass unsere Kirche mehr als 40 Kreuze hat oder dass es Schlangen, 
Tiger, Schafe und Tauben in unserer Kirche gibt, und nicht nur die aufgehängten? 
Jedes Kind konnte zum Abschluss eine kleine Osterkerze mit nach Hause nehmen 
und zwischendrin gab es eine Pause mit unterschiedlichen Snacks. 
Ich glaube es war für jeden etwas dabei und alle kommen gerne wieder.  

Barbara Meier 
 
 



Firmvorbereitung 

 

 
Noch läuft die Anmeldephase für die Firmvorbe-
reitung. Am 6. Februar treffen sich dann die Ju-
gendlichen, die ihre Vorbereitung in St. Paulus 
machen und am 22. Februar diejenigen, die sich 
für die Vorbereitung in St. Agnes und St. Joseph 
entschieden haben. Insgesamt haben sie über 40 
Jugendliche angemeldet. Die Katechetinnen und 
Katecheten haben sich schon viele Gedanken ge-
macht, wie die Vorbereitung interessant und 
hilfreich sein kann. Wir freuen uns auf die jungen Menschen, die ihren Glauben 
bezeugen wollen. 

Barbara Meier 
 
 

Weltgebetstag 

Am Freitag, den 6. März um 18 Uhr findet in St. Joseph Wandsbek der diesjäh-
rige Weltgebetstag statt, der von Frauen aus Nigeria gestaltet wurde. Zum Got-
tesdienst und anschließendem geselligen Beisammensein sind alle ganz herzlich 
eingeladen! 

Wer noch bei der Vorbereitung mitmachen möchte, ist ebenfalls ganz herzlich zu 
den nächsten Treffen eingeladen:  

Fr. 6.2. 17-18h, Fr. 13.2., 17-18h und Fr. 20.2. 17-18h sind die Schola-Proben im 
Gemeindehaus der ev. Kirche Tonndorf, Do. 19.2. 17-19h findet in der Christus-
Gemeinde eine Bibelarbeit zum Weltgebetstag statt. 



Weitere Termine 

Ab dem 14. Februar wird in 
Vietnam Neujahr - Tet Nguyen Dan 
– gefeiert. Das wird in unserer 
Gemeinde am 22. Februar um 
14:00h mit einer vietnamesischen 
Messe und anschließendem Fest 
und dann noch einmal am 28. 
Februar mit einem Fest für alle 
begangen.  
Auch hierzu:  
Herzliche Einladung! 
 
 
 
 
 
 
Vietnamesischer Chor: Der Chor probt jeden Freitag von 19-22 h im Gemeinde-
haus 
 
Vietnamesische Katechese: Jeden Sonntag von 15 -17 h im Gemeindehaus 
 

Kollekten für St. Agnes 
 
16.11.2025 Diaspora Sonntag  230,32 € 

23.11.2025 Gemeinde   169,14 € 
30.11.2025 Gemeinde   235,76 € 

07.12.2025 Gemeinde   158,42 € 
14.12.2025 Gemeinde   257,30 € 

21.12.2025 Gemeinde   176,76 € 
24.12.-26.12.2025 ADVENIAT             1820,97 € 

28.12.2025 Gemeinde    285,02 € 

31.12.2025 Weltmissionssonntag der Kinder   85,20 € 
04.01.2026 Sternsingeraktion          1618,86 € 

 

  



Fastenzeit 
buchstabiert 

F  estgefahrenes aufspüren  
A  ufbruch wagen 

S  ichtweisen überprüfen  
T  ag für Tag bewusst leben 
E  mpfindsamkeit wertschätzen 

N  eubeginn wagen 
Z  usammengehörigkeit erleben 

E  rneuerung als Ziel 
I  nnehalten und Stille zu lassen 
T  iefe erleben 

 
Gaby Bessen, In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 
 
 

Zukunft, das ist die Hoffnung auf ein 
Morgen. Zukunft ist die Zeit in der wir 
noch nicht leben, aber für die wir uns 
vorbereiten, planen, einstellen. Das 
Hilfswerk misereor nimmt die 
Fastenzeit, um unseren Blick in 
andere Länder zu führen, zu anderen 
Menschen, ebenso wie der 
Weltgebetstag und die Sternsinger-
aktion. Wir leben in einer Welt, in der 
wir von unterschiedlichen Ländern 
abhängen oder positiv ausgedrückt: 
unsere Welt besteht aus 
Gegenseitigkeit und Netzwerken. 
Helfen wir mit durch unsere Gabe 
und durch Aktionen mit, dass 
Menschen zu guten Bedingungen 
leben können und eine Zukunft 
haben.                            Barbara Meier 



Gottesdienste in unserer Gemeinde 1.2.26 – 6.4.26 

Sonntags 9.30 Uhr  Hl. Messe in St. Agnes 
  9 Uhr / 11.15 Uhr        Hl. Messe /Wortgottesdienst in St. Mar-

tin im Wechsel 
Donnerstags 08.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in St. Agnes 
Unsere Kirche ist jeden Tag von 15 – 18 Uhr geöffnet. 
4. Sonntag im Jahreskreis  
01. Februar 

9:30 
9:00 

Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes - M 
Hochamt / St. Martin 
Kollekte: Ansgarwerk /Nordische Mission 

Donnerstag 
5. Februar 

8:30  Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes – R 

5. Sonntag im Jahreskreis  
8. Februar 
 

9:30 
11:15 

Hochamt / St. Agnes - E 
Wort-Gottes-Feier +K / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

Donnerstag 
12. Februar 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes – R 

6. Sonntag im Jahreskreis  
15. Februar 

9:30 
9:00 

 

Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes - S 
Hochamt / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

Dienstag 
17. Februar 
Vietnamesisches Neujahr 

18:00 Vietnamesische Messe / St. Agnes - P 



Aschermittwoch 
18. Februar 

16:00 
 

18:00  

Ökumenischer Gottesdienst ev. Kirche Tonn-
dorf  
Hl. Messe / St. Agnes - P 

Donnerstag 
19. Februar 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes – R 

Freitag 
20. Februar 

17:00 Kreuzwegandacht / St. Agnes – K 

1. Fastensonntag  
22. Februar 
 

 

9:30 
11:15 
14:00 
17:00 

Hochamt / St. Agnes - P 
Wort-Gottes-Feier mit K/ St. Martin 
vietnamesische Messe / St. Agnes - P 

Kreuzwegandacht / St. Agnes - K 
Kollekte: Gemeinde 

Donnerstag 
26. Februar 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes – R 

Freitag 
27. Februar 

17:00 Kreuzwegandacht /St. Agnes – K 

2. Fastensonntag  
1. März 
 

9:30 
9:00 

17:00 

Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes - S 
Hochamt / St. Martin 
Kreuzwegandacht/St. Agnes - K 
Kollekte: Lettland 

Donnerstag 
5. März 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K/ St. Agnes -R 

Freitag 
6. März 

18:00 Weltgebetstag in St. Joseph 

3. Fastensonntag  
8. März 
 
 

9:30 
11:15 
17:00 

Hochamt / St. Agnes - E 
Wort-Gottes-Feier +K/ St. Martin 
Kreuzwegandacht / St. Agnes - K 
Kollekte: Diaspora Miva 

Donnerstag 
12. März 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes -R  

Freitag 
13. März 

17:00 Kreuzwegandacht / St. Agnes- K 

4. Fastensonntag  
15. März 
 

9:30 
9:00 

14:00 
17:00 

Hochamt / St. Agnes - P 
Hochamt / St. Martin 
vietnamesische Messe / St. Agnes - P 
Kreuzwegandacht / St. Agnes - K 
Kollekte: Gemeinde 

Donnerstag 
19. März 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K/ St. Agnes – R 



Freitag 
20. März 

17:00 Kreuzwegandacht / St. Agnes -K 

5. Fastensonntag 
22. März 
 

9:30 
11:15 
17:00 

Wort-Gottesfeier +K / St. Agnes - S 
Wort-Gottes-Feier +K / St. Martin 
Kreuzwegandacht / St. Agnes - K 
Kollekte: MISEREOR 

Donnerstag 
26. März 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes - R  

Freitag 
27. März 

17:00 Kreuzwegandacht / St. Agnes - K 

Palmsonntag 
29. März 
 

9:30 
11:15 
17:00  

 

Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes -M 
Hochamt / St. Martin 
Kreuzwegandacht / St. Agnes 
Kollekte: Palmsonntagskollekte für das Hei-
lige Land 

Gründonnerstag 
2. April 

19:00 
 

Wort-Gottes-Feier / St. Agnes  
Kollekte: Gemeinde 

Karfreitag 
3. April 

15:00 
15:00 

Liturgie / St. Agnes 
Liturgie / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

Karsamstag 
4. April 

22:00 Vigil Feier / St. Agnes 
Kollekte: Gemeinde 

Ostersonntag 
5. April 

9:30 
9:00 

Hochamt / St. Agnes - P 
Hochamt / St. Martin 

Ostermontag 
6. April 

9:30 
11:15 

Hochamt / St. Agnes- P 
Wort-Gottes-Feier +K / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

E: Pfr. Evers, K: Diakon Katzer, M: Frau Meier, P: Pastor Pham, 
R: Frau Recke, S: Herr Sommer  
+K= mit Kommunionausteilung 
 
 
 
 
  

 
 
 



Ansprechpartner & Kontaktdaten  

 
ViSdP: Pfarrer Felix Evers 
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Kath. Pfarrei Sankt Paulus, Apostel der Völker      
DKM Darlehnskasse Münster 
IBAN:  DE63 4006 0265 0023 0287 00     BIC:  GENODEM1DKM  

Pfarrer Felix Evers 731 38 35 
Gemeindereferentin 
 

   Barbara Meier 
 
   

530 23 864 
gemeindereferentin@st-agnes-tonn-
dorf.de 

Gemeindereferentin Sarah Schulte 017619655136 

s.schulte@st-paulus-adv.de 
 

Diakon i.R. Hubert Katzer 530 23 865 
Pfarrsekretärin Bärbel Böhne 66 74 98 

pfarrbuero@st-agnes-tonndorf.de 
Gemeindeteam 
 

Christian Sommer, 
Anna Frische, 
Cindy Nguyen,  
Joseph Tran, 
Stefanie Schick, 
Dorit Schmigalle 

gemeindeteam@st-agnes-tonndorf.de 

Pfarrbriefredaktion Christl Kucz 
Dorit Schmigalle 

pfarrbriefredaktion@st-agnes-tonn-
dorf.de 
 

 

 Homepage:  
www.st-agnes-tonndorf.de 
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